


GEBETSANLIEGEN
1. �Für unsere Mitarbeiter, dass Gott ihnen immer wieder neue 

Wege eröffnet, den Kindern seine Liebe weiterzugeben.

2. �Für einen gesegneten Abschluss dieses Schul- und Kitajahres, 
sowie neue Kraft und Freude durch die Ferien.

3. �Für eine gute Zusammenarbeit und gegenseitiges Verständnis 
zwischen Kindern, Eltern und Mitarbeitern.

4. �Für die Besetzung offener Stellen, dass wir fähige und Jesus 
liebende Mitarbeiter finden.

5. �Für die Gründung unserer zukünftigen AHF-Grundschule in 
Paderborn (insb. Genehmigungen und Finanzen).

JESUS 
IM KITA-ALLTAG 
ERLEBEN
Es ist ein Vorrecht, heutzutage in einer 
christlichen Kita arbeiten zu dürfen, in 
der der lebendige Glaube gelebt wird. 
Es bewegt mich zu sehen, wie frei die  
Kinder zu Gott beten, in Beziehung zu 
ihm treten und lernen, ihm zu vertrauen. 

Jeden Monat lernen die Kinder einen 
neuen Bibelvers, auf den sie immer 
wieder neu gespannt sind und ihn mit 
Freuden auswendig lernen. Viele Kinder 
können den Vers schon nach einer Woche 
auswendig, weil es ihnen so wichtig ist.

Die Arbeit mit den Kindern bereichert 
meinen Alltag und zeigt mir immer  
wieder die Segnungen Gottes.

Marina Löhers 
(seit 2023) Pädagogische Fachkraf t 
in der AHF-Kita Bad Lippspr inge

Vertrau auf den 
Herrn von ganzem 
Herzen und verlass 
dich nicht auf  
deinen Verstand. 

 
- Sprüche 3,5



Bildungsbereich: Körper, Gesundheit 
und Ernährung
 
Jeden Monat befassen wir uns 
mit einem anderen Bildungsbe-
reich. In diesem Monat erfah-
ren die Kinder, wie wunderbar 
Gott ihren Körper geschaffen 
hat, und wie vielseitig und 
wichtig unsere Sinne sind.  
Dazu werden wir ganz prak-
tisch durch Riechproben, Tast-
spiele, Geschmacksexplosionen 
und weitere Experimente. 

Gottesdienstbesuch

Am 22. März haben wir als Kita an dem Gottesdienst in Bad 
Lippspringe teilgenommen. Dazu haben wir die Eltern ein-
geladen und gemeinsam mit den Kindern das Lied „Nein, 
nein, nie, nie...“ gesungen. Nach der Kinderbotschaft  
besuchten die Kinder die Kinderstunde, damit die Eltern 
der Predigt zuhören konnten. 
An diesem Sonntag stellte Eduard Butt die zukünftige 
Grundschule vor. Anschließend gab es die Möglichkeit für 
Gespräche am Stehcafé. 

WAS UNSERE 
EINRICHTUNGEN 
BEWEGT

Flughafenbesuch mit den 
Schlaufüchsen
 
Im März besuchten wir mit unseren Vorschul-
kindern den Flughafen Paderborn-Lippstadt. 

Dort hatten wir die Möglichkeit mit dem 
Bus auf das Rollfeld zu kommen, ganz nah 
an Flugzeuge ranzufahren und die Flugha-
fenfeuerwehr zu besuchen. Es war ein sehr  
spannender Ausflug, bei dem wir sogar das 
älteste Propellerflugzeug der Welt sehen 
konnten. 

KITA  
BAD LIPPSPRINGE



 
 
 
 

Die letzten Monate hielten viel Aufregendes für uns bereit 
– von letzten Schneewehen über Regenschauer bis hin 
zum großen Frühlingserwachen war alles dabei!

Die Kinder entdeckten voller Begeisterung die kleinen  
tierischen Besucher in unserem Garten und genossen die 
Ausflüge in der Umgebung. 

Das Osterfest und das Osterfrühstück waren Highlights 
der vergangenen Wochen und wir durften gemeinsam 
mit den Kindern hören und erleben, dass Jesus lebt und  
Leben schenkt! 

FAMILIENZENTRUM 
STADTHEIDE

Wie entsteht eigentlich ein Schuh?  – 
Unser Ausflug zum Schuster 

Im Rahmen des „Kita-Wettbewerbs des Handwerks“ durften 
wir mit unseren Mittelkindern einen Beruf kennenlernen, 
der mittlerweile kaum noch bekannt ist: der Schuster.  

Mit dem Bus ging es in die Innenstadt Bad Driburgs, wo 
wir dann herzlich von einem orthopädischen Schuster 
empfangen wurden. In der Werkstatt gab es dann aller 
Hand zu entdecken: einen Scanner zum Ausmessen der 
Füße, Fußmodelle aus Holz, eine Schleifmaschine für die 
Sohlen, sowie Zwicken und Hämmer zum Befestigen des 
Leders. Ein wirklich spannendes Erlebnis für die Kinder! 

Unser Wunsch ist es, dass die Kinder nicht nur mit  
gutem Schuhwerk ausgerüstet sind, sondern auch 
die Bereitschaft haben, die gute Nachricht von Jesus  
weiterzugeben. Ganz nach Epheser 6,15: 

KITA BAD DRIBURG

„und die Füße gestiefelt mit der Bereitschaft  
zum Zeugnis für das Evangelium des Friedens.“

Ausgerüstet mit  
der Bereitschaft  

zum Zeugnis

Die Kinder  
knüpfen 

Freundschaften  
und wir sehen, 
dass Gott auch 

sie „aufblühen“  
lässt!



GESAMTSCHULE SCHLANGEN
Unser Chemieraum wurde saniert!

In der letzten Ausgabe bedankten wir uns bei all den Eltern, 
die praktisch mit angepackt haben. Nun können wir mit Freude  
berichten, dass am 13. April unser Chemieraum offiziell eröffnet 
und für den Unterricht freigegeben wurde.
 
 

Wir sind dankbar für Gottes Versorgung, auch finanziell.  
135.000 € wurden investiert. Wir glauben, es hat sich gelohnt 
– nicht nur für die verbesserte Sicherheit unserer Schüler,  
sondern auch für die vielen Erfahrungen, die nun beim Lernen 
und Experimentieren gemacht werden.

ahf.grundschule.paderborn

„Als Grundschule bauen wir 
auf ein christliches Bekenntnis, 
musikalische Bildung und starke 
Werte. Auf diese Weise schaffen 
wir eine Lernumgebung, die  
Neugierde in Kindern weckt, 
Freude am Lernen fördert und  
sie auf die Zukunft vorbereitet.“

 -Eduard Butt 
(Geschäftsführer)

GRUNDSCHULE PADERBORN

ZU HELFEN:
WEGE, UM

5 PRAKTISCHE Kind  
anmelden

Mitarbeiter 
werdenGebet

Erzählen & 
Teilen

Unterstützer  
sein

Hier QR-Code  

scannen, um direkt  

zur Unterstützer-S
eite  

zu gelangen.

Es hat sich  
gelohnt, für all die  

Erfahrungen, die nun 
gemacht werden.

Nach langer Zeit konnte einer der beiden 
Chemieräume aus den 1970er Jahren umfas-
send saniert und mit moderner Technik aus-
gestattet werden. Unser Hausmeister Jörg 
Traut und sein Team investierten dafür viel 
Zeit und Kraft. Dazu gehörten die Planung, 
die bereits im Februar 2025 begann, die  
Räumung ab Oktober sowie die Herrichtung 
des Raumes.
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AHF-GRUNDSCHULE 
PADERBORN 2028
Dieses Projekt liegt uns sehr am Herzen: Die Gründung  
der August-Hermann-Francke-Grundschule in Paderborn.  

Eine Schule mit den Schwerpunkten Christliches  
Bekenntnis, Musik und Bewegung sowie Werteerziehung.

Hierfür bauen wir auf Ihre Unterstützung, denn zur  
Realisierung benötigen wir ca. 12 Millionen Euro.  

Werden Sie Teil dieses Projekts. Jedes Ihrer  
Gebete und jede Spende bringt uns dem Ziel näher! Mehr Informationen auf

www.ahfgs-paderborn.de

Ihre Spende

macht einen
Unterschied

Spendenkonto 

Förderverein des christlichen Schulvereins Paderborn e.V.
Volksbank Schlangen eG
IBAN: DE93 4006 9283 0401 7715 00
BIC: GENODEM1SLN 
 
Kontakt Verwaltung 

Tel.: (0 52 52) 915 44-61
Mail: schultraeger@csv-paderborn.de
August-Hermann-Francke-Einrichtungen Paderborn
Friedrich-Copei-Platz 1 | 33189 Schlangen

www.csv-paderborn.de

Wollen Sie den  
Gebetsflyer  

postalisch erhalten
?  

Dann schicken Sie 
 

uns eine E-Mail mit  

Ihren Kontaktdate
n.

DANKE! 
Für jedes  
Gebet und  
jede weitere 
Form der
Unterstützung.

Gemeinsam  
ins Gebet

Aug ‘26
Nächste Ausgabe


